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Verzeichnis 

amtlich geprüfter und anerkannter 

Rattenbekämpfungsmit1el 

(Auszug aus dem Pflanzenschutzmittel-Verzeichnis) 

Her.aus·gegeben 

in Zusammenavbeit mit den Fachinstituten der Länder 

von der Biologischen Bundesanstalt und dem Bundesgesundheitsamt 

Das V,erzeddmis enthält nur Rattenbekämpfungsmittel, die von der Biologischen Bun­
desanstalt in Zusammenarbeit mit dem Bundesgesundheitsamt und Fachinstituten der 
Länder ,geprüft und von der Biologischen Bundesanstalt anerkannt sind. Die Hersteller 
sind verpflichtet, die ,anerlmnnten Mittel mit gleichmäßigem Gehalt an wirksamen Be­
standteilen zu liefern. Die Einhaltung der Verpflichtung wird durch laufende Handels­
kontrolle von der Biolo,g:ischen Bundesanstalt überwacht. 

Man b ,e ach t ·e : Äuch die besten Rattenbekämpfungsmittel geben nricht immer und 
nicht an jedem Ort gute Erfol,ge. Die Brauchbarkeit der Giftköder hängt ab von der An­
nahme (Köderwirkung) und der kbtötung (Giftwirkung). Die bei ihrer Nahrungsauf­
nahme sehr wählerischen �atten meiden oft gute Giftköder, wenn ihnen am Aufent­
haltsort zusagendere ·Nahrung zur Verfügung steht. Gegen einzelne Gifte sind Haus­
r,atten und Wanderratten oft v,er,sch,ieden empfindlich, und selbst Einzeltiere können sich 
an Gifte gewöhnen, wenrn jahraus j,ahrein die gleichen Präparate angewendet werden. 
Ein häufiger Wechsel der Präparate oder der Gift- und Köderstoffe ist daher zu 
empfehlen. In jedem Fall s:ichern nur sorgfältigste Auslegung und Anwendung einen 
durchgreifenden Erfolg. 

V o r s i c h t ! Die Rattenbekämpfungsmittel sind ,auch gifüg für Menschen und Haus­
. e. Darum Anwendungsvorschriften genau beachten. Angebrochene Packungen usw.

Mißbrauch schützen. S0we1it die Wirkstoffe der im Verzeichnis angeführten Ratten-
Kämpfungsmittel unter die Polizeiverordnung über den Verkehr mit giftigen Pflanzen­

schutzmitteln vom 13. 2. 1940 (RGBI. I S. 349 mit nachfolgenden Änderungen) bzw. unter 
die Länderverordnungen über den Handel bzw. Verkehr mit Giften fallen, ist bei jeder 
Rattenmittel-Gruppe die Abteilung angegeben, in die der betreffende Wirkstoff einge­
stuft ist. 

Nur geprüfte, amtlich anerkannte Rattenbekämpfungsmittel 

dürfen dieses Anerkennungszeichen tragen! 

ACO 011:UCK GMBH Braunschweig 



E i n z e 1 h e i t e n über die zweckmäßigste Bekämpfung der Ratten mit Gift und Fallen
sind aus dem F 1 u g b 1 a t t Nr. 10 (3. Auflage) der Biologischen Bundesanstalt vom
September 1953 .Die Ratten" von Dr. Dr. S i  g b e r  t M e h  1, erschienen im Verlag von
Eugen Ulmer, Stutfgart, zu ersehen.
Anleitung zum Selbstherstellen von Rattenfallen siehe Merkblatt 5 der Bayerischen
Landesanstalt für Pflanzenbau und Pflanzenschutz, München 23, Königinstraße 36. 

Mit dies•em Verzeiduiis verHeren älte:De Auflagen ihre Gültigkeit.

I. Ködergifte und Giftköder
Annahme von Gifttränken gegen Ratten nur dort gesichert, wo Ratten Wassermangel

leiden!
Bei Fertigködern ist die Annahme durch die Ratten nicht unter allen Umständen gewähr­
leistet. Anna�e selbstgefertigter Köder durch Vorködern mit unbegiftetem Köder sich-

1. Cumarin-Derivate b) Auslegef�rtige Cumarinköder

(Blutgerinnung hemmend)

a) Streupulver und Ködergifte
A n w e n d u n g : Als Streupulver: Einbringen in 
Rattenlöcher an trockenen Stellen (je Loch etwa 
30 g) oder aufstreuen auf Rattenwechsel. Die mit 
* bezeichneten Präparate sind auch in feuchten 
Räumen anwendbar. 

Als Köderglit: Im Verhältnis 1 :15 bis 1 :20 geeig­
neten Ködern zumischen. Die mit (H] bezeichneten 
Präparate auch gegen Hausmaus. 

* Alierex [HJ, Ceia
* Brumolin [HJ, Aglukon

(nur als Ködergift anzuwenden) 

* Contrax-Cuma [HJ, Frowein
* Cuma-Rattenpulver, Hinsberg
* Cumarax-FU, Pflanzenschutz, Spieß
* Cumarax Köder- und Streumittel,

Pflanzenschutz, Spieß
* Curattin-Haitstreupuder,

Hentschke & Sawatzki 
(nur als Streupulver anzuwenden) 

* Delicia-Ratron, DELITIA
Haftstreupuder Epyrin, Hygiene-Chemie

* Racumin 5'1 (H], Bayer
* Rattenstreupulver-Neu „Schacht", Sehamt

Rattex-Cuma, Obermann
RAX in Pulverform, Benzidal
Sorexa, Baur

* Sugan, N eudorff
* Tomorin [H], Böbme-Fettdl'emie
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Die mit [H] bezeichneten Präparate auch gegen 
Hausmaus. 

Blitz-Cumarin-Fertigköder, Schäffner
Brumolin-Fertigköder [H], Aglukon
Contrax-Fit, Frowein
Cumarax-Fertigköder (HJ, Pflanzenschutz,

Spi·eß
Delicia Fraß-Ratron, DELITIA
Epyrin-Mais, Hygiene-Chemie
Mickitod, Neudorff

(nur gegen Hausmaus) 

R 300 Fertigköder [H], Kramer
Racumin 5'1-Fertigköder [HJ, Bayer
Rattensucht, Schneider
Rodentin, Fahlberg-List

2. Cumarin• + lndandion•
derivate e 

(Blutgerinnung hemmend)
A n w e n d u n g: Als Streupulver: Einbringen in 
Rattenlöcher an trockenen Stellen (je Loch etwa 
30 g) oder aufstreuen auf Rattenwedisel. 
Als Ködergift: Im Verhältnis 1 :15 bis 1 :20 geeig­
neten Ködern zumischen. Die mit [H] bezeichneten 
Präparate auch gegen Hausmaus. 

Actosin P [HJ, Schering
als Streupulver auch in feuditen Räumen anwend­
bar 

Actosin-P-Köder [H]. Schering
(auslegefertiger Köder) 



3. Meerzwiehelhaltige Mittel
'(Giftabteilung 3) 

Ködergifte 
zur Herstellung von Frischködern 

A n  w e n d u n g : In unten angegebenem Mi­
schungsverhältnis geeigneten Ködern wie Kar­
toffelbrei oder Weißbrotstückchen zumischen oder 
aufträufeln. Das Mischungsverhältnis Gift-Köder 
ist in Zahlen (z. B. 1 : 4) angegeben. Gebrauchs­
anweisung der Herstellerfirmen genau beachten! 
Haltbarkeit begrenzt, daher auch Fertigungsdatum 
und Lagerungsvorschriften beachten 1 

An den Auslegestellen flache Schalen mit Wasser 
aufstellen. 

Jd-Meerzwiebel-Rattenpulver, 
ßckert 

Delicia Rattenpräparat (flüssig), 
DELITIA 

Ratotox, Reiche! 
Rattex-flüssig, übermann 

1: 10 

1 : 4 
1: 3 
1 : 10 
1: 10 Rattex-Paste, übermann 

Rattex-Pulver, ütermann 1 : 20 bis 1 : 33 
Raxon flüssig, Kaiser 1 : 10 
Scillirosan, Heldman 1 : 3 bis 1 : 5 
Styxon-Rattentod (flüssig), Schmalfuß 1 : 10 
Urgit (flüssig), Schweitzer 1 : 1 bis 1 : 10 

4. Alpha-Naphthylthioharn•

stoff (ANTU)-haltige Mittel

a) Pulver mit 98-lOO°lo ANTU
(Giftabteilung 2) 

A n w e n d u n g : Als Streupulver nach Gebrauchs­
anweisung. 

Als Ködergill: 0,5-1 °/o geeigneten Ködern zu-
ischen 

. ,ls Tränkglil: In flachen Schalen (z. B. Blumen­
untersetzer von 8-15 cm Durchmesser) Boden mit 
Pulver bedecken und 1 cm hoch Wasser auffüllen. 

Alpha-Naphthylthioharnstoff, Billwärder 

Muritanyl 100 °/o, Bayer 
Rattengift Aubing, 100 °/o Wirkstoff, Aubing 

h) Pulver mit 50% ANTU
(Giftabteilung 2) 

A n w e n d u n g: Als Streupulver: Einbringen in 
Rattenlöcher an trockenen Stellen (je Loch etwa 
30 g) oder aufstreuen auf Rattenwechsel. 

Als Ködergift: 1-2 °/o geeigneten Ködern zu­
m1schen. 

Als Tränkgift: In flachen Schalen (z. B. Blumen­
untersetzer von 8-15 cm Durchmesser) Boden mit 
Pulver bedecken und 1 cm hoch Wasser auffüllen. 

RA 500, Hentschke & Sawatzki 

Rattan 50, Hygiene-Chemie 

c) Pulver mit 30% ANTU

(Giftabteilung 3) 

A n w e n d u n g: Als Streupulver: Einbringen in 
Rattenlöcher an trockenen Stellen (je Loch etwa 
30 g) oder aufstreuen auf Rattenwechsel. 

Als Ködergift: 2-3 °/o geeigneten Ködern zu. 
mischen. 

Als Tränkgill: In flachen Schalen (z. B. Blumen­
untersetzer von 8-15 cm Durchmesser) Boden mit 
Pulver bedecken und 1 cm hoch Wasser auffüllen. 

Delicia Streu-Ratokil, DELITIA 

Rattan, Hygiene-Chemie 

Rattengift Aubing, Aubing 

Smeesana, Schmees 

Styx Rattenstreupulver, Schmalfuß 

Tiox 30, übermann 

5. Promurithaltige Mittel

(Diazoamino-Verbindungen) 

Muritan-Pulver, Bayer 
im Verhältnis 1 : 20 (5 8/o) geeigneten Ködern zu­
mischen 
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6. Zinkphosphidhaltige Mittel

a) Technische Zinkphosphid­
Pul ver 

(Giftabteilung 1) 

Vorsicht I Stark giftig, entwickeln stark giftige 

Gase I Bei unsachgemäßer Lagerung besteht Explo­

sions- und Feuersgeiahr. 

An w e n d u n g  : Bei Verwendung wasserhaltiger 

Frischköder (z. B. gedämpfte Kartoffeln mit Zusatz 

von 15 bis 25 °/o Weizenmehl oder Kleie und bzw. 

oder 20 bis 50 •/o Räucherfisd:t- oder Kochfisch­

resten) 0,6 bis 0,8 •!, Zinkphosphidpulver zn­

mischen. Ködermasse muß säurefrei sein. 

Bei Verwendung trockener Köder (z. B. Weizen·, 

Hafer-, Gersten- und Maisschrot oder -mehl, evtl. 

mit Zusatz von 6 bis 10 °/, Zucker) 1 bis 2 °/, Zink­

phosphidpulver zumisd:ten. 

C. F. S.-Zinkphosphid konzentriert,
Stoltzenberg

Delicia-Giftox, DELITIA

Rumetan-Pulver, Riedel-de Haen 

Talpan-Giitpulver, Marktredwitz 

Zinkphosphid n Wülfel", Wülfel 

b) Zinkphosphid-Präparate

(Giftabteilung 2) 

Zinkphosphid-Ködergiite zur Herstellung 

von Frisdlködem 

(Gehalt an Zinkphosphid bis zu 7 °/o) 

Haltbarkeit begrenzt, daher Fertigungsdatum be· 

achten! 

A n w e n d u n g : Geeigneten Ködern wie Kar­

toffelbrei, Räud:terfisd:t zumisd:ten oder auf Weiß­

brot aufstrei d:ten. Das Misdtungsverhällnis Gift : Kö­

der ist unten angegeben. Trotzdem Gebraudts­

anweisung genau beachtenl 

Delicia-Rattekal Giftpaste, DELITIA 1: 5 

7. Thalliumhaltige Mittel

(Gehalt an Thalliumsulfat bis zu 3 •t,J 

(Giftabteilung 2 der Länderverordnungen über den 

Handel mit Giften.] 

Thallium-Verbindungen sind gerud:t- und ge• 

sd:tmacklos. Daher hohe Vergiftungsgefahr für Men­

schen und Haustiere. Präparate also nur mit äußer­

ster Vorsicht anwenden. 

Ad:ttung aud:t auf Vergiftungsgefahr durdt ver­

giftete Ratten! (Sekm,därvergiftungen.) 

e, 
a) Thallium-Ködergifte zur

Herstellung von Frischködern 

An w e n d u n g  : Nad:t unten angegebener Vor­

sdtrift (Misdtungsverhältnis Gift : Köder) geeigne­

tem Köder zumisdten oder aufstreidten. Trotzdem 

Gebraudtsanweisung der Herstellerfirma genau be­

achten! 

Delicia-Ratten-Thallium-Präparat flüssig, 
DELITIA 1 : 10 

Styx-Rattentod-Th-flüssig, Schmalfuß 1 : 10 

Tharattin, Hentschke & Sawatzki 

Zelio-Giitpaste, Bayer 

1: 10 

1: 10 

h) Auslegefertige Thallium­

Giftköder 

Rattengiftkonserve (Fisch) nMungomann" 
Hygiene-Chemie 

c) Thallium-Giftgetreide

Gegen Hausmaus. 

C.F.S.-Giftweizen, Stoltzenberg

Delicia-Hausmauspräparat, DELITIA

M 7-Giitkörner, übermann

Styx-Giftkörner, Schmalfuß

Zelio-Giftkörner, Bayer



II. Räucherpatronen zur Verwendung

in Räucherapparaten 
Vorsicht! Feuersgefahr und Entwicklung giftiger Dämpfe! 

A n w e n d u n g : Ausräuchern eng begrenzter Baue oder Gänge, z. B. auf Sdluttplätzen, Lager- und 
Abraumplätzen, in Dämmen, Ufern und Böschungen. 

1. ,,Normal abbrennend"

Fumia-Räucherpatrone, Marktredwitz

]ijr -rRäucherpatrone, Fahlberg-List

2. Spezialpatronen
sog. ,,Schnellbrenner" 

Fumia-Räucherpatrone (Schnellbrenner), 
Marktredwitz 

Hora-Rapidpatrone, Fahlberg-List
Lepit-Gaspatrone-Schnellbrenner, Schering

III. Bekämpfungsverfahren und -geräte

1. Bekämpfungsverfahren

„Estex-Giftschaumverfahren", Stockhausen

2.Fallen

a) Tötungsfallen

(Die Ratten werden beim Fang getötet) 

Brettchenfallen aus Holz bzw. Blech 

Luchs 1, Wilmking
·""�.;;der- und Wechselfalle, Holz.

L1li<ull.S 2, Wilmking
Köderfalle, Holz. 

Luna Nr. 240, Keim
Köder- und Wechselfalle, Holz. 

Luna Nr. 242, Keim
Köder- und Wechselfalle, Blech. 

Schlagfallen aus Blech 
ZPF Zwangspaßialle, Roith

Schlageisen mit einem Schlagbügel 
Ratteneisen, Roith
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Quetsch- und Würgefallen 
Anerkannte Geräte zur Zeit nicht im Handel. 

h) Fallen zum Lehendfang

Kastenfallen und ähnliche Fallen
(Köderfallen) 

Anerkannte Geräte zur Zeit nicht im Handel. 

3. Räucherapparate

Delicia, DELITIA

Fumia, Marktredwitz

Hora, Fahlberg-List

Lepit, Schering

4. Sonstige Bekämpfungsgeräte

Gebrauchsanweisung der Herstellerfirma genau be­
achten! 

Köderauslegegerät für Kanalisationen, 
Hygiene-Chemie 

Rattenfutterkiste „ Thorshammer", Lütschen



IV. Anschriften-Verzeichnis der Herstellerfirmen

Aglukon GmbH. (22a) Düsseldorf-Gerres­
heim, Vennhaus·er Allee 242. 

Aubing, Chem. Fahr. Aubing Dr. Kurt Bloch, 
(13 b) Aubing bei München. 

Baur, H. C. Baur, (17 b} Konstanz, 
Blarerstraße 22. 

Bayer, Farbenfabriken Bayer AG., Pflanzen­
schutz, (22 c) Leverkusen-Bayerwerk. 

Benzidal, Benzidal, Dr. Fritz A. Müller, 
(16) Schlüchtern/Hessen, Fuldaer Str. 8

Billwärder, Chem. Fahr . Billwärder, 
(24 a) Hamburg-Billstedt 1, Postfach 33. 

Böhme-Fettchemie, Böhme-Fettchemie 
GmbH., (22b) Düsseldorf-Holthausen, 
Henkelstraße 67. 

Cela, Cela GmbH., (22 b) Ingelheim a. Rhein 

DELITIA, Dr. Werner Freyberg, Chem. Fahr. 
Delitia, (17a) Weinheim (Bergstraße}. 

Fahlberg-List, Fahlberg-List GmbH., 
(20b) Wolfenbüttel, Grüner Platz 12. 

Frowein, ,.808" Apparate und Präparate, 
Walt-er Frowein, (14b) Ehingen (Württ.), 
Postfach 72. 

Heldman, Heldman-Chemie, 
(24 a) Hamburg 22, Beimoorstraße 20. 

Hentschke & Sawatzki, 
(24 b) Neumünster-Gadeland, Kampstraße. 

Hinsberg, Otto Hinsberg, 
(22b) Nackenheim a. Rhein, 

Hygiene-Chemie, Hygiene-Chemie Gustav 
Gaffran, (24 b) Elmshorn, Kaltenweide 28. 

Kaiser, Fr. Kaiser GmbH., 
(14 a) Waiblingen bei Stuttgart 

Keim, Franz Keim & Söhne, Fallenfabrik, 
(13b) Dommelstadel über Passau 
(Niederbayern). 

Kramer, Friedrich Kramer, 
(17 b) Langenbrücken (Baden) 

Lütschen, Ziv.-Ing. A. Lütschen, 
(22a) Haan/Rhld., Hermann-Löns-Weg 7. 

Marktredwitz, Chemische Fabrik Marktred­
witz AG., (13a) Marktredwitz (Bayern). 
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Neudorff, W. Neudorff & Co., 
(20 a) Emmerthal, Kreis Hameln/Weser. 

Obermann, Heinrich übermann GmbH., 
(21 a) Bünde (We,stf.), Lönswe•g, 

Pßanzenschutz, Pflanzenschutz GmbH., 
(24 a) Hamburg 36, Alsterterrasse 2. 

Reichel, Otto Reichel, 
(1) Berlin-Neukölln, Elbestraße 26/29 und
Honnef/Rhein, Lohf.elder Straße 9a.

Riedel-de Haen, Riedel-de Haen AG., 
(20 a) Seelze bei Hannover. 

Roith, Inh. Hans Hausmann, (13-a) Rötte:ii­
bach 126 über Rofä bei Nürnberg. 

Schacht, F. Schacht KG., 
(20b) Braunschweig, Bültenweg 48. 

Schäifner, J. Schäffner, 
(17 a) Bruchsal (Baden), Postfach 22 

Schering, Schering AG., 
(1) Berlin N 65, Müllerstraße 170-172.

Schmalfuß, G. Schmalfuß, (22c) RodenkirdJ.en/ 
Köln, Wilhelmstraße 1-5. 

Schmees, Chemische Fabrik, Apotheker Franz 
Schmees, (23) Twistringen bei Bremen. 

Schneider, A. Schneider, 
(13 a) Klosterlangheim/Lichtenfels 

Schweitzer, H. Schweitzer, (24 a) Hamburg­
Klein Flottbeck, Ohnhorststraße 14. 

Spieß, C. F. Spieß & Sohn, 
(22 b) Kleinkarlbach über Grünstadt. 

Stockhausen, Chem. Fahr. Stockhausen & Cie., 
(22 a) Krefeld, Bäckerpfad 25. 

Stoltzenberg, Dr. Hugo Stoltzenberg, 
(24a) Hamburg-Eidelstedt, Schnackenburg­
allee 167. 

Wilmking, Friedrich Wilmking KG., Holz- u. 
Metallwarenfabrik, 
(21 a) Gütersloh (Westf.). 

Wülfel, Chemische Fabrik Wültel GmbH., 
(20 a) Hannover-Wülfel, 
Hildesheimer Straße 305. 


